Das Thema des vierten nationalen Geschichtswettbewerbs lautet:  Arbeitswelten
Das Thema «Arbeit» ist in seiner historischen Dimension äusserst vielfältig. Viele interessante Bereiche können dabei untersucht und als Wettbewerbsarbeiten beim Geschichtswettbewerb HISTORIA eingereicht werden. Wir freuen uns auf zahlreiche Einsendungen während den nächsten zwei Jahren! 

Ein grosser Teil des Lebens besteht aus Arbeit: Hausarbeit, Schularbeit, Freiwilligenarbeit, Lohnarbeit ... Untersuchungen zeigen, dass die meisten erwachsenen SchweizerInnen 40 Stunden und mehr pro Woche im Erwerbsleben stehen. Auf Freiwilligenarbeit, Hausarbeit und Kinderbetreuung werden nochmals etliche Stunden verwendet.

Beispiele für spannende Fragen, die untersucht werden könnten: Seit wann haben ArbeitnehmerInnen ein Recht auf Ferien? Wie sah ein Büro 1950 aus? Wie pendelte man 1968 zur Arbeit? Welches Essen gab es in der Kantine? Gab es in meiner Region Kinderarbeit? Welche Uniform hat meine Grossmutter als Dienstmädchen getragen?
Details zur Ausschreibung können auf der homepage von HISTORIA eingesehen werden: www.ch-historia.ch. Bei Fragen kann man sich jederzeit an info@ch-historia.ch melden. 
 

